
Logistikbezogene Lernergebnisse 

Logistik 

Im Bereich Wirtschaftliches Rechnen kennen die Absolventinnen und Absolventen die 
Grundlagen und die Funktionsweise der Logistik und können die Maßeinheiten, die 
Schätzmethoden, die Prozent- und Promillerechnung und die Zinsrechnung im 
betriebswirtschaftlichen Zusammenhang anwenden sowie die typischen Rechenabläufe des 
wirtschaftlichen Rechnens für die Lösung grundlegender betriebswirtschaftlicher Aufgaben 
anwenden. 

 
Im Bereich Prozesse und Technologie der Logistik kennen die Absolventinnen und 
Absolventen die verschiedenen Arten von Logistiknetzwerken und haben ein fundiertes 
Verständnis für die logistikspezifischen Bereiche von marktorientierten Unternehmen sowie 
deren Zusammenhang und Einfluss auf Effizienz und Effektivität (Beschaffungslogistik, 
Produktionslogistik, Distributionslogistik und die Schnittstellen zur Transportlogistik, 
Absatzlogistik, Entsorgungslogistik). Konzepte des Supply-Chain-Management, Umsetzung 
eines Datenmodells in ein Datenbanksystem, Lagerhaltung, Layoutgestaltung, 
Logistikstrategien und E-Commerce. 

 
Im Bereich Angewandte Logistik analysieren die Absolventinnen und Absolventen logistische 
Problemstellungen, um durch Modellierung Zusammenhänge ableiten und eine zielgerichtete 
Lösung finden zu können, die in der Entwicklung eines Logistikkonzeptes mündet. 
Die Absolventinnen und Absolventen können Materialbedarfe ermitteln und einen einfachen 
Fertigungsterminplan erstellen, Stoff- und Energieströme mittels Logistikkennzahlen 
analysieren und Kostensenkungspotenziale aufzeigen, einen Arbeitsplan erstellen und die 
Rüstzeit sowie die Zeit je Einheit für die einzelnen Arbeitsvorgänge unter Verwendung 
ausgewählter Methoden der Zeitermittlung festlegen, Arbeitsplätze und Funktionsbereiche 
nach ergonomischen und sicherheitstechnischen Vorgaben beurteilen sowie eine 
Grobplanung für die Funktionsbereiche unter Berücksichtigung der logistischen 
Anforderungen eines Betriebes erstellen. 

 
Im Bereich Qualitäts- Prozess- und Umweltmanagement kennen die Absolventinnen und 
Absolventen die Grundlagen des Prozessmanagements und können den Zusammenhang 
zwischen Kundenzufriedenheit, Qualität, Umweltauswirkungen und Energieeffizienz entlang 
der Wertschöpfungskette erklären, eine Prozesslandkarte erstellen, bestehende 
Prozessabläufe analysieren und aufgrund von Logistikkennzahlen verbessern sowie neue 
Abläufe entwickeln. Darüber hinaus können die Absolventinnen und Absolventen 
Schlussfolgerungen aus den Analyseergebnissen im Bereich des betrieblichen 
Qualitätsmanagements ziehen und Maßnahmen für optimale Stoff- und Energieströme 
ableiten. 

 
Im Bereich Logistikcontrolling können die Absolventinnen und Absolventen den typischen 
Logistikkostenarten direkte Bezugsgrößen zuordnen, Verrechnungspreise für logistische 



Leistungen ermitteln, Logistikleistungen im Unternehmen identifizieren und deren Kosten 
quantifizieren sowie Kennzahlen (Erfolgs-, Liquiditäts-, Rentabilitäts-, Kapitalstruktur- und 
Bestandskennzahlen) ermitteln und diese interpretieren. 

Betriebstechnik 

Im Bereich Unternehmensorganisation können die Absolventinnen und Absolventen 
Organisationsformen hinsichtlich ihrer Stärken und Schwächen charakterisieren. Sie können 
Prozesse und ihre Schnittstellen grafisch darstellen. 

 
Im Bereich Materialwirtschaft und Logistik kennen die Absolventinnen und Absolventen den 
Ablauf und die einzelnen Schritte des Beschaffungsprozesses in einem Unternehmen. Sie 
können Lagerarten, Kommissionier Systeme und innerbetriebliche Fördermittel 
entsprechenden Anwendungsgebieten zuordnen, Beschaffungsstrategien auswählen und 
Bestandskennzahlen ermitteln. 

 
Im Bereich Arbeitsvorbereitung, Produktionsplanung und -steuerung können die 
Absolventinnen und Absolventen für ein Eigenfertigungsteil einen Arbeitsplan erstellen und 
ausgewählte Methoden der Zeitermittlung anwenden. Sie können für ein vorgegebenes 
Produktionsprogramm den erforderlichen Materialbedarf ermitteln und 
Fertigungsterminpläne unter Einsatz eines Produktionsplanungssystems erstellen. 

 
Im Bereich Kosten- und Leistungsrechnung können die Absolventinnen und Absolventen auf 
Grundlage einer vorgegebenen Unternehmensstruktur einen Betriebsabrechnungsbogen 
erstellen sowie daraus die Gemeinkostenzuschlagsätze und Maschinenstundensätze ableiten. 
Sie können Produktkostenkalkulationen durchführen, Deckungsbeiträge ermitteln und deren 
Bedeutung für unternehmerische Entscheidungen beurteilen. Im Bereich Projektmanagement 
können die Absolventinnen und Absolventen Werkzeuge zur Planung und Steuerung von 
Projekten anwenden. 

 
Im Bereich Arbeitsplatz- und Betriebsstätten Planung können die Absolventinnen und 
Absolventen Arbeitsplätze und Funktionsbereiche unter Einbeziehung ergonomischer und 
sicherheitstechnischer Aspekte planen. Sie können Materialflussanalysen durchführen und 
ein Betriebsstätten Layout erstellen. 

 
Im Bereich Qualitäts- und Umweltmanagement kennen die Absolventinnen und Absolventen 
Voraussetzungen, Inhalte und den Ablauf für eine Zertifizierung. Sie können Methoden und 
Werkzeuge des Qualitäts- und Umweltmanagements auswählen und einsetzen. 

  



Unternehmensführung und Wirtschaftsrecht 

Im Bereich Buchhaltung, Bilanzierung und Controlling können die Absolventinnen und 
Absolventen einfache Geschäftsfälle verbuchen, die wichtigsten Jahresabschlussarbeiten 
durchführen, die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung erstellen, Bilanzkennzahlen 
ermitteln und diese interpretieren. 

 
Im Bereich Personalmanagement und Mitarbeiterführung kennen die Absolventinnen und 
Absolventen die gesetzlichen Personalnebenkosten und können Personalstundensätze 
ermitteln. Sie kennen die wichtigsten Führungsstile und Motivationstheorien und können sie 
situationsgerecht anwenden. 

 
Im Bereich Marketing und Vertrieb kennen die Absolventinnen und Absolventen Methoden 
der Markt-, Konkurrenz- und Unternehmensanalyse und können marketingpolitische 
Instrumente beschreiben sowie beurteilen. Sie können Vertriebsprozesse beschreiben und 
Angebote erstellen. 

 
Im Bereich Finanzierung und Investitionsrechnung können die Absolventinnen und 
Absolventen geeignete Arten der Unternehmensfinanzierung wählen sowie einen einfachen 
Finanzplan erstellen und interpretieren. Sie können Verfahren der statischen und der 
dynamischen Investitionsrechnung anwenden. 

 
Im Bereich Entrepreneurship und Innovation können die Absolventinnen und Absolventen 
einen Businessplan für eine Unternehmensgründung erstellen. Sie können grundlegende 
Methoden des Innovationsmanagements anwenden. 

 
Im Bereich Business English können die Absolventinnen und Absolventen technische und 
wirtschaftliche Sachverhalte unter Verwendung fachspezifischer Begriffe mündlich und 
schriftlich kommunizieren. 

 
Im Bereich Wirtschafts- und Steuerrecht können die Absolventinnen und Absolventen die 
Strukturen des österreichischen Rechts erklären, die Grundzüge eines Verwaltungsverfahrens 
erläutern sowie ein Gewerbe anmelden und kennen die Voraussetzungen für den Antritt eines 
Gewerbes. Sie können die Voraussetzungen für Abschluss und Erfüllung eines Vertrages 
wiedergeben und dabei zwischen Unternehmens- und Konsumentengeschäften 
unterscheiden, Gewährleistungs-, Garantie- und Schadenersatzansprüche geltend machen 
und feststellen, ob Internetauftritte rechtlichen Vorgaben entsprechen. Sie können die 
verschiedenen Rechtsformen von Unternehmen, deren Organisation sowie ihre Vor- und 
Nachteile erläutern, sich Informationen aus dem Firmenbuch beschaffen, die 
Voraussetzungen für eine Insolvenz erläutern und die wesentlichen Verfahrensschritte 
erläutern. Sie können die wichtigsten Bestimmungen des Arbeitsrechtes anwenden, die 



verschiedenen Erscheinungsformen der Ertragsteuern erläutern, das System der 
Umsatzsteuer erklären und eine vorsteuergerechte Rechnung erstellen. 

Informatik und Informationssysteme 

Im Bereich Angewandte Informatik kennen die Absolventinnen und Absolventen Hardware-
Komponenten und deren Funktion und können IT-Arbeitsumgebungen einrichten. Darüber 
hinaus können sie Office-Applikationen anwenden sowie Richtlinien des Datenschutzes und 
der Datensicherheit berücksichtigen. 

 
Im Bereich Enterprise Resource Planning (ERP) können die Absolventinnen und Absolventen 
den Aufbau und die Einsatzgebiete gängiger ERP-Systeme in Unternehmen erläutern, 
Stammdaten anlegen sowie Beschaffungs-, Produktions- und Vertriebsprozesse abbilden und 
Auswertungen erstellen. 

Im Bereich Informationssysteme können die Absolventinnen und Absolventen Workflows für 
firmeninterne Abläufe und für Kunden- und Lieferantenbeziehungen erstellen. Darüber hinaus 
können sie aus einer Prozessbeschreibung Geschäftsprozessmodelle erstellen und simulieren. 

Recycling- und Energietechnik 

Im Bereich Technisches Recycling kennen die Absolventinnen und Absolventen die 
wichtigsten Recyclingverfahren und haben ein grundlegendes Verständnis für die 
Verfahrensschritte bei der industriellen Herstellung von Produkten, um die entsprechenden 
Recyclingprozesse bei der Wiederverwertung unterschiedlicher Produkte auswählen zu 
können. 

 
Im Bereich Verfahrenstechnische Grundlagen besitzen die Absolventinnen und Absolventen 
ein grundlegendes Verständnis für verfahrenstechnische Grundoperationen aus den 
Bereichen der mechanischen, thermischen und chemischen Verfahrenstechnik und nutzen 
dieses zur Erstellung von Stoff- und Energiebilanzen sowie zur Darstellung der notwendigen 
Verfahrensschritte bei der Herstellung von Produkten in grafischer Form. 

 
Im Bereich Energie- und Umwelttechnik kennen die Absolventinnen und Absolventen die 
Verfahren der Energiegewinnung und die Bedeutung von Energieeffizienz sowie deren 
Auswirkungen auf die Umwelt und können einfache Energiebilanzen aufstellen, Verfahren der 
Energiegewinnung auswählen und Bereiche des produktionsintegrierten Umweltschutzes 
einsetzen. 

 
Im Bereich Umweltrecht und Zertifizierung kennen die Absolventinnen und Absolventen die 
Bereiche des speziellen Verwaltungsrechts sowie deren Regelungsziele und können 
Emissionen aus Emissionsquellen mittels Methoden und Berechnungen bestimmen, den 
normkonformen Aufbau und die Zertifizierung betrieblicher Managementsysteme begleiten 



sowie die rechtlichen Aufgaben des oder der betrieblichen Abfallbeauftragten und der 
Sicherheitsvertrauensperson erklären. 

Konstruktion, Mechanik und Werkstoffe 

Im Bereich Fertigungsverfahren kennen die Absolventinnen und Absolventen die relevanten 
Fertigungsverfahren sowie die zugehörigen Maschinen, Werkzeuge und Vorrichtungen und 
können die geeigneten Fertigungsverfahren zur Herstellung eines Produktes auswählen und 
optimieren. 

 
Im Bereich Werkstoffe und Werkstoffprüfung kennen die Absolventinnen und Absolventen 
die verschiedenen Werkstoffe, deren Aufbau, ihre Eigenschaften, die normgerechte 
Bezeichnung sowie die wichtigsten Anwendungsbereiche und Werkstoffprüfverfahren und 
können Werkstoffe nach gegebenen Anforderungen auswählen. 

 
Im Bereich Konstruktion und CAD kennen die Absolventinnen und Absolventen 
Zeichnungsnormen, Darstellungstechniken, händische Zeichentechniken und die Funktionen 
eines CAD-Programms und können einfache Entwurfszeichnungen sowie 
Konstruktionszeichnungen von einfachen Körpern erstellen und ein 3D-CAD-Programm 
bedienen, um damit systematisch aufgebaute und strukturierte Zeichnungen von einfachen 
technischen Bauteilen und Baugruppen normgerecht darzustellen. 

 
Im Bereich Mechanik kennen die Absolventinnen und Absolventen die Grundlagen der Statik, 
Festigkeitslehre, Dynamik, Thermodynamik, Hydromechanik und der Wärmelehre und 
können statische und dynamische Aufgabenstellungen lösen, die Spannungen und 
Verformungen von Bauteilen beurteilen sowie Berechnungen in der Hydromechanik und der 
Wärmelehre sowie Energieberechnungen in der Thermodynamik durchführen. 

 
Im Bereich Fördertechnik kennen die Absolventinnen und Absolventen die Funktion und die 
Einsatzmöglichkeiten von fördertechnischen Einrichtungen und können einzelne 
fördertechnische Komponenten sowie Transportsysteme nach ihrer Funktion und 
Einsatzmöglichkeit zuordnen und dimensionieren. 

  



Elektrotechnik und Automatisierung 

Im Bereich Elektrotechnik kennen die Absolventinnen und Absolventen die 
Funktionsprinzipien elektrischer und elektronischer Bauelemente sowie typischer Kenndaten 
und Kennlinien und können einfache elektrische Schaltungen aufbauen sowie elektrische und 
nichtelektrische Größen messen und auswerten. 

 
Im Bereich Automatisierungstechnik kennen die Absolventinnen und Absolventen die 
grundlegenden Programmierbefehle, um Daten aus speicherprogrammierbaren Steuerungen 
mit verschiedenen Anwendungen auswerten und hinsichtlich Logistikanwendungen 
analysieren zu können. 

Studium 

Die erfolgreich abgelegte Reife- und Diplomprüfung berechtigt europaweit zum weiteren 

Studium an Universitäten, Fachhochschulen und Pädagogischen Hochschulen. Die Ausbildung 

zum Wirtschaftsingenieur beruht neben den allgemeinbildenden Unterrichtsfächern auf 

den beiden Säulen Betriebswirtschaft und Technik. 
 


